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 Geschäftsstelle Gemeinderat 
 Schriftführerin: Ulrike Engele 
 
 
 

Ergebnisprotokoll Gemeinderat 
21.11.2011, Nr. GR 2011/11 
 
 
Öffentlich 

1. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 
  

Beratungsergebnis: bekanntgegeben 
 

 
Ergebnis: 
 
s. Niederschrift 
 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung 
  

Beratungsergebnis: bekanntgegeben 
 

 
Ergebnis: 
 
s. Niederschrift 
 

3. Einwohnerfragestunde 
- hierzu wird die Sitzung um ca. 18 Uhr unterbrochen 

  
Beratungsergebnis: stattgefunden 

 
 
Ergebnis: 
 
s. Niederschrift 
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4. Zusammenlegung der Grundschule Kuppelnau und der Werkrealschule Kuppel-
nau zu einem Schulverbund 
- Vorberatung im BSA am 14.11. 
Vorlage: DS 2011/408 

  
Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 33  Nein 1  Enthaltung 1   
 
Beschluss: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, in den betroffenen Schulen die schulischen Gre-
mien zu der Möglichkeit der Zusammenlegung zu hören. 

2. Eine abschließende Entscheidung trifft der Gemeinderat nach Vorliegen der  
Anhörungsergebnisse und Vorberatungen im Beirat für Schulentwicklungs-
planung und im Bildungs- und Sozialausschuss. 

 
 

5. Gemeinschaftsschule 
- Aktueller Sachstand und weiteres Verfahren 
- Vorberatung im BSA am 14.11. 
Vorlage: DS 2011/394 

  
Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 34  Nein 1  Enthaltung 0   
 
Beschluss: 
 

1. Der Bericht der Verwaltung zum aktuellen Sachstand wird zur Kenntnis genom-
men. 

2. Dem Vorschlag der Verwaltung zum weiteren Verfahren wird zugestimmt. 

3. Über die Bereitstellung der Haushaltsmittel für einen Schulentwicklungsplan wird 
im Rahmen der Haushaltsberatungen für das Haushaltsjahr 2012 entschieden. 

 
 

6. Ausschreibung Schulmittagessen 
- Grundsatzbeschluss 
- Vorberatung im BSA am 14.11. 
Vorlage: DS 2011/395 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 35  Nein 0  Enthaltung 0   
 
Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die europaweite Ausschreibung gemäß der  
dargestellten Anforderungskriterien durchzuführen. 
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7. Beirat für Schulentwicklungsplanung 
- Besetzung des Beirates mit sachkundigen Personen 
Vorlage: DS 2011/413 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 35  Nein 0  Enthaltung 0   
 
Beschluss: 
 
Der widerruflichen Bestellung von Frau Prof. Dr. Kansteiner-Schänzlin (Vertreterin der 
Pädagogischen Hochschule) als sachkundige Person für den Beirat für Schulentwick-
lungsplanung wird im Wege der offenen Wahl zugestimmt. 
 
 

8. Bürgerrathaus 
- Beschluss 
- Information im GR am 24.10. und Vorberatung im AUT am 09.11. 
Vorlage: DS 2011/384 

  
Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 30  Nein 4  Enthaltung 1   
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik nimmt den Bericht zustimmend zur Kenntnis 
und beauftragt die Verwaltung, das Ergebnis der Standortanalyse als Grundlage für 
weitere Planungen zu verwenden. 
 
Die Standortauswahl wird überprüft, sobald das Raumprogramm und die Wirtschaftlich-
keit erarbeitet wurden. 
 
 

9. European Energy Award® 
- Ist-Analyse 
- Aktivitätenprogramm 2020 und Maßnahmenkatalog 2012 
- Vorberatung im AUT am 09.11. 
Vorlage: DS 2011/385 

  
Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 31  Nein 0  Enthaltung 4   
 
Beschluss: 

1. Der Bericht der Verwaltung zur Ist-Analyse wird zur Kenntnis genommen. 

2. Das modifizierte Leitbild und das Aktivitätenprogramm 2020 mit dem 
Maßnahmenkatalog 2012 ist dem Antrag auf Gold-Zertifizierung zugrunde zu 
legen. 

3. Die geplanten Projekte und Maßnahmen sind in die Entwürfe der 
Haushaltsplanungen aufzunehmen und rechtzeitig in den zuständigen Gremien 
zu beraten. 
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4. Am European Energy Award® wird weiterhin teilgenommen. 
 
 

10. Satzungsänderung Gemeindeverband Mittleres Schussental 
- Zustimmung zur beabsichtigten Satzungsänderung 
Vorlage: DS 2011/396 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 35  Nein 0  Enthaltung 0   
 
Beschluss: 
 
Der beabsichtigten Änderung der Verbandssatzung des Gemeindeverbands Mittleres 
Schussental, wie in der Anlage 2 dargestellt, wird zugestimmt.  
 
 

11. Jahresabschluss 2010 Stadt Ravensburg 
  

11.1. Feststellung der Jahresrechnung 2010  
- Vorberatung im VKA am 07.11. 
Vorlage: DS 2011/372 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 35  Nein 0  Enthaltung 0   
 
Beschluss: 
 
Die Jahresrechnung 2010 der Stadt Ravensburg wird festgestellt: 

1. Haushaltsrechnung 2010 (gemäß Anlage 17 zu § 41 GemHVO) 

je in Euro Verwaltungs-
haushalt 

Vermögens- 
haushalt 

Gesamthaus-
halt 

Soll-Einnahmen 132.988.918 20.043.480 153.032.398
neue HH-Einnahmereste 4.927.857 4.927.857
Zwischensumme 132.988.918 24.971.336 157.960.254
abzüglich HH-Einnahmereste Vorjahr 5.367.837 5.367.837
bereinigte Soll-Einnahmen 132.988.918 19.603.499 152.592.417
Soll-Ausgaben 133.081.219 23.427.407 156.508.626
neue HH-Ausgabereste 35.285 6.001.931 6.037.216
Zwischensumme 133.116.504 29.429.338 162.545.842
abzüglich HH-Ausgabereste Vorjahr 127.586 9.825.839 9.953.425
bereinigte Soll-Ausgaben 132.988.918 19.603.499 152.592.417
Differenz oder Fehlbetrag: 0 0 0
nachrichtlich Abgänge an:  
HH-Einnahmeresten Vorjahr 863.000 863.000
HH-Ausgaberesten Vorjahr 472.684 472.684
Überschuss § 41 Abs. 3 S. 2 GemHVO  
(überplanmäßige Zuführung allg. Rücklage)

5.101.601 

Fehlbetrag § 84 Abs. 2 GemO  
(vgl. § 23 Satz 2 GemHVO) 

0 
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2. Kassenabschluss 2010 (gemäß § 40 GemHVO) 

 
Reste Vorjahr Soll je in Euro Ist Reste Folgejahr 

2.849.957
6.398.101

21.622.218

132.988.918
19.603.499

287.978.077

Einnahmen (€) 
Verwaltungs-HH 
Vermögens-HH 
SHV 

 
132.085.344 
20.354.941 

287.187.275 

3.753.531
5.646.659

22.413.021
30.870.276 440.570.494 Summe 439.627.559 31.813.211

860.569
10.430.318
19.579.389

132.988.918
19.603.499

287.978.077

Ausgaben (€) 
Verwaltungs-HH 
Vermögens-HH 
SHV 

 
133.087.729 
23.776.509 

282.763.321 

761.758
6.257.307

24.794.145
30.870.276 440.570.494 Summe 439.627.559 31.813.211

0 0 Differenz 
Ist-Einnahmen 
Ist- Ausgaben 
Ist-
Mehreinnahme 

0 
439.627.559 
435.284.694 

 
4.342.865 

0

 

3. Geldvermögensrechnung 2010 

Bestände zum 31.12.2010 31.12.2009 
Geldvermögensanlagen 18.894.991 19.879.763 
Rücklagen 5.592.992 3.378.613 
Sonderrücklagen 348.890 395.394 
Sondervermögen 1.732.962 1.417.783 

 

4. Schuldenstand 2010 

Bestände zum 31.12.2010 31.12.2009 
Kredite 29.893.695 26.354.092 
kreditähnliche Rechtsgeschäfte 207.803 366.647 

 
 

11.2. Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes 
- Vorberatung im VKA am 07.11. 
Vorlage: DS 2011/373 

  
Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 
 
Ergebnis: 
 
Der Gemeinderat nimmt vom Bericht des Rechnungsprüfungsamtes Kenntnis. 
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12. Anerkennung der Schlussrechnungen 
- Projekte Tiefbauamt-Abteilung Straßenbau 
- Vorberatung im AUT am 09.11. 
Vorlage: DS 2011/376 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 35  Nein 0  Enthaltung 0   
 
Beschluss: 
 
Die vorgelegten Schlussabrechnungen werden anerkannt. 

 
 

13. Kreditaufnahmen 2011 Stadt Ravensburg und Eigenbetrieb Städtische Entwässe-
rungseinrichtungen 
- Bericht und Ermächtigung 
Vorlage: DS 2011/412 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 34  Nein 0  Enthaltung 0   
 
Beschluss: 

1. Der Bericht über die bereits getätigten Kreditaufnahmen für die Stadt Ravensburg 
und den Eigenbetrieb Städtische Entwässerungseinrichtungen wird zur Kenntnis 
genommen. 

2. Im Rahmen der vom Regierungspräsidium Tübingen im Haushaltserlass vom 
23.02.2011 genehmigten Kreditermächtigung 2011 und am 19.08.2011 geneh-
migten Nachtragshaushaltssatzung 2011 wird der Aufnahme von Krediten 

für die Stadt Ravensburg von bis zu 2.130.000 €  
 

zugestimmt. 
 

Die Stadtkämmerei wird beauftragt, den jeweiligen Kreditbedarf in Abhängigkeit 
von der Kassenliquidität im üblichen Bankenverteiler auszuschreiben und die Ver-
träge in eigener Zuständigkeit abzuschließen. Den Zuschlag soll jeweils der wirt-
schaftlichste Bieter erhalten. 

 
Im Gemeinderat wird über die konkrete Kreditaufnahme und die Konditionen  
berichtet.  
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14. Historische Theaterkulissen Konzerthaus 
- Bestandserhebung, Dokumentation und Restaurierung 
- Vorberatung im VKA am 07.11. 
Vorlage: DS 2011/388 

  
Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 29  Nein 1  Enthaltung 4   
 
Beschluss: 

1. Der Bestandserhebung, Dokumentation und Musterrestaurierung der Historischen 
Theaterkulissen des Konzerthauses (Herbst 2011 bis Frühjahr 2012) wird zuges-
timmt. Die Kosten für diese Grundlagenermittlung (Projektteil A) belaufen sich 
nach aktueller Schätzung auf rd. 114.000 €. 

2. Die Finanzierung erfolgt über Fipo 2.7671.9350.0010 (Sicherung Kulissen). Im 
Haushaltsplan 2011 sind 30.000 € eingestellt, in 2012 sind 70.000 € beantragt. 
Die verbleibenden 14.000 € können durch entsprechend höhere Zuschüsse im 
Jahr 2012 kostenneutral ausgeglichen werden (evtl. Änderungsblatt zum Haushalt 
2012).  

3. Die weiteren Kosten für die konservatorische Restaurierung der Kulissen  
(Projektteil B) belaufen sich nach aktueller Berechnung auf rd. 394.000 €,  
(Ausführung 2012/2013), so dass von Gesamtkosten in Höhe von ca. 508.000 € 
auszugehen ist. 

4. Auf dieser Grundlage wurden Zuschüsse bei der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz (250.000 €) und beim Regierungspräsidium Tübingen – Referat Denkmal-
pflege (170.000 €) beantragt, deren Genehmigung in Aussicht gestellt ist. Bei Be-
darf ist am Jahresende ein entsprechender Haushaltseinnahmerest zu bilden. Die 
Genehmigung dieser Anträge ist die Basis für die weitere konservatorische Res-
taurierung der Kulissen in den Jahren 2012/2013. Über die Fortführung des Pro-
jekts (mit entsprechender Gegenfinanzierung) entscheidet der Gemeinderat nach 
Genehmigung der Zuschussanträge im Jahr 2012. 
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15. Kulturförderung 2012 
- Zuschüsse an kulturelle Einrichtungen bzw. Vereinigungen 
- Vorberatung im Kufo am 11.10. und im VKA am 07.11. 
Vorlage: DS 2011/375/1 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 30  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 2   
 
Beschluss: 
 
Die Stadt Ravensburg gewährt den folgenden kulturellen Einrichtungen und  
Vereinigungen im Jahr 2012 folgende Zuschüsse (in Klammer Zuschüsse 2011): 
 
Theater Ravensburg    165.000 € (165.000 €)  
Förderkreis Zehntscheuer   160.000 €  (160.000 €) 
Schule für Gestaltung      37.500 €    (37.500 €) 
Figurentheater Ravensburg     37.000 €    (37.000 €) 
Faschingsgesellschaft Milka     25.000 €    (23.500 €) 
Jazztime Ravensburg      20.000 €    (20.000 €) 
Schwarze Veri Zunft      17.500 €    (20.000 €) 
Kunstverein Ravensburg       9.500 €      (9.500 €) 
Ottokars Puppentheater       6.000 €      (6.000 €) 
 
Die Förderungen erfolgen auf der Grundlage der städtischen Kulturförderricht-linien 
unter dem Vorbehalt der Bereitstellung der entsprechenden Mittel im Haushaltsplan 
2012 bei Finanzposition 1.3060.7180.000 (Kulturförderung). 
 

16. Kulturpreis der Städte Ravensburg und Weingarten 
- Satzungsänderung 
- Vertretung für das Preisgericht 2012 
- Vorberatung im Kufo am 11.10. und VKA am 07.11. 
Vorlage: DS 2011/389 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 32  Nein 0  Enthaltung 0   
 
Beschluss: 

1. Der Gemeinderat der Stadt Ravensburg stimmt den Satzungsänderungen zu. Das 
Statut für den Kulturpreis der Städte Ravensburg und Weingarten tritt mit soforti-
ger Wirkung in Kraft. 

2. Die nächste Vergabe des Kulturpreises der Städte Ravensburg und Weingarten 
ist für Juni 2012 vorgesehen. In das Preisgericht für 2012 wird vom Gemeinderat 
der Stadt Ravensburg folgende/r Vertreter/in entsandt: 

Stadtrat Wolfgang Engelberger (SPD) 

Vertreter Stadtrat Rudolf Hämmerle (CDU) 
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17. Neufassung der Feuerwehrsatzung der Stadt Ravensburg 
- Vorberatung im VKA am 19.09., ORE am 20.09., sowie ORT und ORS am 27.09. 
Vorlage: DS 2011/304 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0   
 
Beschluss: 

Die "Feuerwehrsatzung der Stadt Ravensburg" (Anlage 1) wird erlassen: 
 
 

18. Bildung eines einheitlichen Standesamtsbezirks Ravensburg zum 01.01.2012 
- Vorberatung im VKA am 19.09., ORE am 20.09., sowie ORT und ORS am 27.09. 
Vorlage: DS 2011/309 

  
Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 32  Nein 0  Enthaltung 0   
 
Beschluss: 

1. Die bisher selbständigen Standesamtsbezirke Ravensburg, Eschach, Taldorf und 
Schmalegg werden zum 01.01.2012 zu einem neuen einheitlichen Standesamts-
bezirk Ravensburg zusammengefasst. 

2. Der neue Standesamtsbezirk führt die Bezeichnung "Standesamt Ravensburg". 

3. Die Aufgaben des Standesamts werden in den Ortschaften wie bisher weiterhin 
durch die Ortsverwaltungen wahrgenommen. 

 
 

19. Bekanntgaben, Verschiedenes 
- ggf. Tischvorlage 

  

19.1. Bebauungsplan Abrundung Schornreute  
- ergänzender Hinweis im Rahmen der Genehmigung 

  
Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 
 
Ergebnis: 
 
Der Gemeinderat nimmt den ergänzenden Hinweis im Rahmen der Genehmigung zu-
stimmend zur Kenntnis. 
 

 
Verteiler: 
1. Stadträte 
2. alle städt. Ämter 
3. Presse 
 

Geschäftsstelle Gemeinderat 
24.11.2011 
 
gez. Ulrike Engele 
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